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ReUse
 Für ein zweites Leben von IT-Geräten können Unternehmen folgende Dinge beachten, 

die gleichzeitig auch ökonomisch aber ökologisch von Vorteil sind:

Beschaffung Nutzung Sammlung & Lagerung
Robust und 
Unempfindliche Geräte
Modular: gesteckt und 
verschraubt statt verlötet und 
verklebt
Kein weißer Kunststoff wegen 
Risiko der Vergilbung

Keine Gravuren
Umgang mit Aufklebern:
- So wenig wie möglich
- Unauffällig
- Ohne Rückstände entfernbar

Nicht beschriften (Edding)
Schutzhüllen verwenden
Sensibilisierung der
Mitarbeitenden auf das Ziel 
der Wiedervermarktung
Verkauf an Mitarbeitende

Geeignete Verpackungs- und 
Transportmittel verwenden
Sorgsam und in witterungs-
geschützten Räumen lagern
Teile-Ausbau nur wenn nötig
Passwörter vor Übergabe 
entfernen oder mitteilen
Ausgebaute Komponenten 
und Zubehör beim Gerät 
lassen oder separat beilegen



Die Mission der AfB
 Bei uns arbeiten Menschen mit und ohne Behinderung 

gemeinsam daran, hochwertige Dienstleistungen und 
Produkte anzubieten. Dabei stehen für uns sowohl 
wirtschaftliches als auch umweltschonendes Handeln 
im Mittelpunkt.



 https://www.linkedin.com/showcase/afb-deutschland/

Kontakt

 AfB gemeinnützige GmbH
Carl-Metz-Str. 4
D-76275 Ettlingen

 Tel.: +49 7243 20000-141
E-Mail partner@afb-group.eu
Web www.afb-group.eu
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